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Werkplatz Spezial - Bad und Küche 2022

Editorial
In Küche und Bad mögen wir es praktisch und

funktional, aber auch schön und sauber.
Nun setzt sich auch der Wunsch nach sparsamen

und ressourcenschonenden Installationen durch.

Die gebaute Schweiz umfasst ein unvorstellbares Volumen von 31O0
Millionen Tonnen Material. Jedes Jahr kommen 50 Millionen Tonnen dazu.
Etwa die Hälfte davon sind Infrastrukturbauten wie Brücken, Strassen und
Staudämme. Die andere Hälfte sind Gebäude mit unterschiedlichsten
Nutzungen. Die grosse Zahl von Neubauten und Renovationen illustriert, wie
wichtig es ist, das enorme Potenzial für klimagerechtes Bauen zu nutzen.
Als Baumaterial dominiert Beton — hier bietet sich der mit Abstand gröss-
te Hebel. Doch der Einsatz von nachhaltigen und rezyklierbaren Materialien
ist in der ganzen Baubranche gefragt. Technologische Fortschritte sind in
vielen Bereichen ein Teil der Lösung.

Auch hinter den Fassaden, in den Küchen und Bädern, ist einiges in Bewegung.

In dieser Ausgabe von <Werkplatz Speziab stellen wir Neuigkeiten
von elf Schweizer Unternehmen vor. Es freut mich, dass in den meisten
Beiträgen von einem bewussten Umgang mit Ressourcen zu lesen ist. So setzen

KWC und Franke auf modernste Technik beim Wasserhahn und sparen
damit viel Wasser. Und auch bei Schmidlin geht es um Sparsamkeit, wie
das Beispiel der WC-Anlagen in einem neuen Eishockeystadion zeigt. Suter
Inox hat — mit viel Handarbeit und hochwertigem, rezyklierbarem Material

— das scheinbar Unmögliche möglich gemacht. <Axor One> von Hans-
grohe zeigt, wie Design in kompakten Wohnräumen ressourcenschonend
funktionieren kann. Die neuen Duschböden von Kaldewei überzeugen mit
einer Langlebigkeit, die zum Tanzen einlädt, und die rundum beleuchteten
Spiegelschränke von Keller erhellen die Gesichter im Rhythmus des
Tagesverlaufs. Richner präsentiert einen multimedialen Showroom, und bei
Laufen Keramik sind seit Anfang Jahr alle bisherigen Marken unter einem
Dach vereint. Argolite wiederum produziert umweltschonender und spart
jährlich 150© Tonnen C02 ein. In Rorschacherberg schliesslich steht am
Ufer des Bodensees ein Neubau, in dem der Strom aus der Erde und vom
Dach direkt in die Küchengeräte von Electrolux fliesst. Michael Volken ist Projektleiter

von <Werkplatz Speziab und bei Hochparterre zuständig für Verkauf und Marketing. 0
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